
Vorteile für Sie als Arbeitgeber
• Sie werden noch attraktiver! Sie steigern als Arbeitgeber Ihre Attraktivität für
	 potenzielle Bewerber*innen.
•Zufriedene Mitarbeitende bleiben! Durch die von Ihnen kofinanzierten Jobtickets sorgen Sie für 	
	 eine höhere Zufriedenheit und Bindung an Ihr Unternehmen und sparen Akquiseaufwand.
• Sicher unterwegs! Das Risiko für Wegeunfälle ist für Ihre Mitarbeitenden geringer, wenn sie mit 	
	 dem Bus oder der Bahn fahren.
• Brutto = netto! Für Fahrtkostenzuschüsse zahlen Sie und Ihre Beschäftigten im Regelfall keine 	
	 Steuern und Sozialabgaben.
• Wenig Verwaltungsaufwand für Sie als Arbeitgeber.

Vorteile für Ihre Mitarbeitenden
• Total mobil! Jederzeit und überall mobil – deutschlandweit, auch in der Freizeit.
• Sparen und sicher ankommen! Preisgünstige und sichere Fahrt zum Arbeitsplatz
	 und in vielen Fällen günstiger als PKW-Betriebskosten.
• Von steuerfreier Arbeitgeberleistung profitieren! Arbeitgeberzuschüsse zum Jobticket sind
	 steuer- und sozialabgabenfrei und wirken so wie eine nicht zu versteuernde Gehaltserhöhung.
• Keine Parkplatzsuche, keine Parkkosten! Mit dem Jobticket hat das lästige Park platzsuchen
	 ein Ende und gleichzeitig spart man Kosten.

Individuelle Aufwandsgestaltung der JobTicket-Abwicklung
Ob Sie nur die letzte Prüfung der initiierten Vorgänge, bestimmte Teilaufgaben oder den gesamten 
Abwicklungsprozess übernehmen wollen – Sie haben die Wahl:
Maximaler Aufwand:
Ihre Firma wickelt die kompletten Vorgänge für Ihre Mitarbeitenden ab
(Stufe D für Arbeitgebende).
Minimaler Aufwand:
Mitarbeitende übernehmen die Verwaltung ihres JobTickets (Stufe A für Arbeitgebende).

Beispiel:
Zusätzlich zur Datenprüfung (Stufe A), übernimmt die Firma auch die Bestellungen der JobTickets 
für die Mitarbeitenden (Stufe B), wenn diese ihr Abo bspw. nicht selbst bestellen oder über ein 
eigenes Kundenkonto verwalten möchten.
Werden die Kosten dabei über den Mitarbeitenden abgebucht, entfällt für die Firma die
Kostenabrechnungund Kontrolle (Stufe C). 

Das DeutschlandTicket Job!



Aufwandsstufen für Arbeitgebende
A 
• Datenprüfung und -freigabe der durch Mitarbeiter initiierten Vorgänge durch Arbeitgebenden.
• Bestellung und Eröffnung des Kundenkontos durch Mitarbeitende.
• Auswahl des Ticketmediums als Chipkarte oder Handyticket durch Mitarbeitende.
• Die Kosten für das JobTicket werden abgebucht vom Bankkonto des Mitarbeitenden.

B
• Datenprüfung und -freigabe der durch Mitarbeiter initiierten Vorgänge durch Arbeitgebenden.
• Bestellung neuer JobTickets als Chipkarte für die Mitarbeitenden durch Arbeitgebenden.
• Abbuchung der Kosten für das JobTicket vom Bankkonto des Mitarbeitenden.
• Registrierung und Verwaltung aller Vorgänge durch Mitarbeitende.

C
• Datenprüfung und -freigabe der durch Mitarbeiter initiierten Vorgänge durch Arbeitgebenden.
• Bestellung neuer JobTickets als Chipkarte für die Mitarbeitenden durch Arbeitgebenden.
• Kostenabrechnung und -kontrolle durch Arbeitgebenden.
• Registrierung und Verwaltung aller Vorgänge durch Mitarbeitende.

D
• Datenprüfung und -freigabe der durch Mitarbeiter initiierten Vorgänge durch Arbeitgebenden.
• Bestellung neuer JobTickets als Chipkarte für die Mitarbeitenden durch Arbeitgebenden.
• Kostenabrechnung und -kontrolle durch Arbeitgebenden.
• Verwaltung aller Vorgänge für die Mitarbeitenden durch Arbeitgebenden.

DSW21 übermittelt das Ticketmedium direkt an die Mitarbeitenden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen?
Fordern Sie einfach ein individuelles Beratungsgespräch an: 
Melanie Radke 
Telefon:	 0231.955 - 33 42 
E-Mail:	 m.radke@dsw21.de

Komplette Abwicklung über das Firmenportal
• Das Firmenportal von DSW21 ist eine Onlineplattform für Firmen, über das alle Vorgänge zum 	
	 JobTicket abgewickelt werden.
• Für einen JobTicket-Rahmenvertrag mit DSW21 ist die Nutzung des Firmenportals
	 Voraussetzung.
• Die Bereitstellung und Nutzung der Onlineplattform ist für Sie kostenlos.
• Verschiedene Standorte oder Unternehmensbereiche lassen sich mit dem Firmenportal
	 verwalten.
• Je nach gewählter Aufwandsstufe, können Ihre Mitarbeitenden ihr JobTicket selbst bestellen
	 und über ein eigenes Kundenkonto verwalten (Self-Service für Mitarbeitende).

Hierbei können die Mitarbeitenden entscheiden, ob sie das Ticket als HandyTicket oder auf
Chipkarte nutzen möchten.

Und so geht’s:
1.	Arbeitgebererklärung einfach per E-Mail unter jobticket@dsw21.de anfordern und ausfüllen.
2.	Arbeitgebererklärung ausgefüllt und unterschrieben an DSW21 zurückschicken
		  (gerne per E-Mail).
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3.	Wir verarbeiten die Daten und senden der Kontaktperson im Anschluss die Zugangsdaten zum
		  Firmenportal per E-Mail zu.
4.	Nach erfolgreicher Erst-Anmeldung können Sie direkt loslegen.

Bei Fragen oder Unterstützung melden Sie sich gerne bei uns.

Was genau ist das DeutschlandTicket Job?
• Mit dem DeutschlandTicket Job fahren Ihre Mitarbeitenden deutschlandweit in Bussen & Bahnen
	 des Nahverkehrs zu einem unschlagbar günstigen Preis
• Gewähren Sie als Arbeitgeber Ihren Beschäftigten einen Mindest-Zuschuss von 25 % zum 		
	 DeutschlandTicket Job, rabattiert DSW21 den Ausgabepreis um 5 %.
•  In diesem Fall bezahlen Ihre Mitarbeitenden statt 58,00 € nur 40,60 € pro Monat.
•  Erhöhen Sie den Zuschuss, fahren Ihre Beschäftigten noch günstiger.
•  Das DeutschlandTicket Job ist eine Monatskarte im Abonnement und monatlich kündbar.
•  Es gibt keine Mindestabnahmemenge.
•  Für die Einzugsgebiete NRW und VRR können Zusatzleistungen wie die Fahrradmitnahme oder
	 die 1.Klasse dazugebucht werden.

Investieren und sparen Sie!
Mit Ihren Zuschüssen bieten Sie unschlagbar günstige Jobtickets und steigern Ihre
Attraktivität als Arbeitgeber und die Bindung Ihrer Mitarbeitenden.

Schließen Sie mit uns eine Vereinbarung und profitieren Sie von unserer Unterstützung in
Abwicklung und Kommunikation.


